
Hauptversammlung 21.10.2011 18.30h
Gasthof zur Traube, Neusiedl am See

1) Begrüßung
Alexander Mojzis begrüßt die 19 Anwesenden

2) Ranglistenehrung: 
Es wird der Sieger der Rangliste und Ippon, das Team Mare von Johann Gottwald, 
der zweite Andreas&Erich Zethner und als dritte das Team um Christian Müller Uri 
geehrt.

3) Jahresbericht

Alexander Mojzis berichtet über die abgelaufene Saison:

Es ist ein weiterer Aufwärtstrend der Klasse bemerkbar, gemessen am Vorjahr 
konnte die durchschnittliche Feldgröße der österreichischen Teilnehmer bei 
Regatten um ca. 50% erhöht werden. 
In Zahlen heißt das für 2011: 53 Starter bei 5 Schwerpunktregatten ergeben 
im Schnitt 10,6 Teilnehmer je Regatta, im Vergleich zu 2010 mit 7 
Teilnehmern im Schnitt.

Bezieht man die deutschen Teilnehmer ein ergibt sich folgende Veränderung:
2010: 8 Teilnehmer bei einer Regatta, 2011: 5 Teilnehmer bei 2 Regatten , 
daher negative Tendenz von cirka 35%.

Saisonhöhepunkt war jedenfalls die Meisterschaft mit 18 Teilnehmern, davon 
14 aus Österreich. Dies ist nach meiner Recherche Rekord seit den 80er 
Jahren, auch im Eurojahr 2008 waren „nur“ 9 österr. Jollenkreuzer am Start.

International waren die österreichischen Zwanziger auch heuer wieder am 
Bodensee stark vertreten, erreichten doch alle 5 Boote wieder einen Platz 
unter den ersten 9!
Und sogar der Sieg ging an Österreich, an das Team Mare um Johann 
Gottwald.

Ansonsten gab es leider keine Beteiligung an deutschen oder Schweizer 
Regatten, was zu Unmut seitens der deutschen KV geführt hat. 
Es gibt jedoch nunmehr aktiven Kontakt mit Daniel Bauer (Vorstand) um diese 
Probleme in Zukunft zu vermeiden. 
Als wichtige Punkte für das funktionieren wird angeführt: 



Termine von Großveranstaltungen in Deutschland sollen mit der österr. KV 
abgestimmt werden. Einseitige Terminfestlegungen wie zb die Euro 2012 kurz 
vor der österr. Meisterschaft  sollten nicht mehr vorkommen
Die Distanz des Austragungsorts sollte Radius Berlin/Berlin 
Umgebung/Bodensee, bzw. einfach eine normale Tagesreise ab 
Neusiedlersee zur Anreise  nicht überschreiten

In der daraus entstehenden Diskussion wird festgestellt das die deutsche 
Beteiligung an österr. Regatten rückläufig ist sowie sogar netto betrachtet 
österr. Teams mehr nach Deutschland reisen als umgekehrt.

Zur Thematik österreichische Meisterschaft wird der Brief an den OeSV vom 
16.8.2011 sowie die Antwort von Dr. Rainer Kornfeld vom 20.10.2011 
verlesen.
Weiters Nachricht von Helmut Czasny zu seiner eigentlich positiven Haltung 
gegenüber unserer Klasse, Reduktion der „Tiefseeyardstick“ und seiner 
Richtigstellung zu Absage der ÖM, bei der er nur als Nachrichtenübermittler 
eingesetzt wurde.

Die Fahrtenklasse war dieses Jahre leider wieder weniger präsent. Nach 
längerer Diskussion erklärt sich Ewald Schuster bereit hinkünftig die 
Fahrtenklasse zu betreuen und aufzubauen. Dies wird mit 100%iger 
Zustimmung und Applaus angenommen.

4) Kassabericht : der Kassastand beträgt € 4.011,12 im Haben

5) Entlastungsantrag des Kassiers: wird einstimmig angenommen

6) Antrag auf Entlastung des Vorstandes  :   wird einstimmig angenommen

7) Wahl des neuen Vorstandes/Änderung: 
Wiederwahl des bisherigen Vorstandes: 
Abstimmung einstimmig dafür
Dazu Wahl Stefan Kölliker für die Funktion Presse und Öffentlichkeitsarbeit
Abstimmung einstimmig dafür
Dazu Wahl Ewald Schuster als Fahrtenreferent
Abstimmung einstimmig dafür

8) Festsetzung Mitgliedsbeitrag
Erhöhung des Mitgliedbeitrages (der seit fast 10 jahren unverändert ist) auf 
55,-- für Steuerleute, sowie 33,-- für Vorschoter, Ab 2012 jährliche Anpassung 
an den Verbrauerpreisindex, ganze Euro
Abstimmung dafür

Es werden alle Freunde der Klasse gebeten Sponsoren für die kommende 
Meisterschaft und für die Euro 2014 zu werben. Trotz Zusagen einiger 
Mitglieder wurden für 2011 KEINE Sponsoren gebracht.



Im Gespräch wird der ASVÖ, Sportunion und der Flughafen Wien als mögliche 
Sponsoren ins Gespräch gebracht. Letzteren wird Anton Horvath ansprechen, 
die Erstgenannten erklärt sich Werner Kurz bereit zu kontaktieren, bzw. den 
Vorstand zu unterstützen. 

Appell an Steuerleute zumindest Ihre konstanten Vorschoter bei der KV 
anzumelden und eventuell den Beitrag aus Solidarität zu allen anderen 
Mitgliedern selbst zu übernehmen.
Konkret wären das: Franz Fellner, Werner Ebenhöh, Karsten Dröse, Erich 
Zethner, Christoph Marsano, Michael Lachsteiner, Maximilian Kraus, 
Wollfgang Kases, Gerhard Svolba, Christian Emich, Mathias Wewalka, 
Thomas Jölly. 
Die Anmeldung funktioniert online unter Rubrik Mitglieder.

9) Festlegung der Ranglistenregatten 2011: gem. Anhang erfolgt
Abstimmung erfolgte in längerem Prozedere jeweils mit zumindest einfacher 
Mehrheit

10) Vorstellen der anwesenden/neuen Mitglieder: 
Die neuen anwesenden Mitglieder Karl Knaus/Wörthersee, Thomas Dohnal, Anton 
Horvath berichten über Ihren bisherigen seglerischen Werdegang und zur Person.



11) Allfälliges, Anträge

Yardstick für ältere Boote nach deutschem Vorbild um diese zu motivieren und 
die Verhältnisse auszugleichen, vorbehaltlich Zustimmung ÖSV
Abstimmung: Einfache Mehrheit dafür

Internationale Rangliste um Internationale Aktivitäten zu forcieren, Gespräche 
mit Deutscher KV sowie Prozess einleiten
Abstimmung: einstimmig dafür

Anton Horvath stellt den Antrag das auf der Website zusätzlich zu den 
Schwerpunktregatten auch „empfohlene“ Regatten gelistet werden. Über zb 
Doodle würde er dann Terminfindungen mit gleichgesinnten realisieren
Abstimmung: Einfache Mehrheit dafür

Ewald Schuster präsentiert seine Idee zu einem Geschwadermanöver. Nach  
Diskussion ist einfache Mehrheit dafür das Ewald Schuster diese 
Veranstaltung ab 2012 aufbauen soll.

Ausweitung der Regattaaktivitäten auf Attersee, Wörthersee,...
Wird diskutiert, Wörthersee als SP Regatta 2012 mit einfacher Mehrheit 
beschlossen

Windlimit
Einfache Mehrheit ist für kein Windlimit 2012

ISAF Windlimit
Rainer Holzer bietet sich an sich bei den einzelnen Regatten um die 
Einhaltung des ISAF Windlimits (4-25kn) in Form von persönlichen 
Gesprächen mit den Wettfahrtleitungen zu bemühen.
Abstimmung: einstimmig dafür

Ende der GV 22.00 Uhr
Anwesende lt Anwesenheitsliste


